
 

 

Leistungsauftrag 4 Kultur, Freizeit & Sport | Produkt 4.02 Freizeit und Sport  Investitionskredit 
Kunststoffrasen Spiegelfeld

Zuständig: Gemeinderat Daniel Nyffenegger | Abteilungsleiter Stefan Brugger 
  Seite 1 von 3
 

 

 
Geschäft Nr.  119

Legislatur:  2016‐2020

 

Geschäft  Bericht an den Einwohnerrat vom 11. Dezember 2018 

Vorstoss  Investitionskredit Kunststoffrasen Spiegelfeld 

Info  Der bestehende Kunststoffrasenteppich auf der Sportanlage Spiegelfeld hat das Ende seines 
Lebenszyklus erreicht und muss ersetzt werden. Die darunter  liegende Asphalttragschicht  ist
weiterhin voll funktionstüchtig und kann belassen werden, hingegen sind die Randabschlüsse
teilweise brüchig und müssen auf einer Länge von rund 50 Metern ersetzt werden. 

Der  Ersatz  soll  in  Absprache mit  den  beiden Hauptnutzern  SCB  und  LAR  im  Sommer  2019
erfolgen.  Anlässlich  einer  gemeinsamen  Sitzung wurde  seitens  Vereine  zudem  der Wunsch
geäussert, die bestehende Lautsprecheranlage zu ergänzen. Diese Mehrkosten sind ebenfalls 
im vorliegenden Kredit enthalten. 

Für die Sanierung des Kunststoffrasens Spiegelfeld wird dem Einwohnerrat mit dieser Vorlage
ein Baukredit über CHF 470 000  (inkl. MwSt. von 7.7%) mit einer Kostengenauigkeit von +/‐
10% beantragt.  Im  Investitionsplan  ist  für die Erneuerung ein Betrag von Total CHF 650 000
eingestellt.  Um  die  vom  Einwohnerrat  gewünschte  Kostengenauigkeit  von  +/‐10%  zu 
erreichen, wurde zusammen mit einem Landschaftsarchitekturbüro ein Bauprojekt erarbeitet
und die Ausschreibung der Hauptarbeiten bereits durchgeführt. 

Die zeitnahe Sanierung des Kunstrasens macht auch deshalb Sinn, weil es mit dem geplanten 
Schulhausneubau am Schulstandort Dorf  spätestens  in der Bauphase  zu Einschränkungen  in
der  Benutzung  des  Kunstrasenfeldes Margarethen  kommen wird  und  auf  diese Weise  eine
Kumulation  von  Einschränkungen  in  den  Folgejahren  vermieden  werden  kann.  Dies  ist
insbesondere  auch  vor  dem  Hintergrund  angezeigt,  dass  die  Gemeinde  keine 
Ausweichmöglichkeit für die Bevölkerung und Sportvereine anbieten kann, sollte der Platz aus
Sicherheitsgründen zur Unfallverhütung gesperrt werden müssen. 

 

Antrag  Für den Ersatz des Kunststoffrasen Spiegelfeld genehmigt der Einwohnerrat einen 
Investitionskredit über CHF 470 000 (inkl. MwSt. von 7.7%) mit einer Kostengenauigkeit von 
+/‐10%. 

 
Gemeinderat Binningen 

  Gemeindepräsident: 
Mike Keller 

Verwaltungsleiter: 
Christian Häfelfinger 
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1. Ausgangslage 

Der Sportplatz Spiegelfeld besteht aus zwei Fussballfeldern (ein Naturrasenfeld und ein Kunstrasenfeld) 
und diversen Nebenanlagen. Das Kunstrasenfeld wurde im Jahre 2005 für rund CHF 1.7 Mio. erstellt und 
wird  seither  fast  täglich  von  einer  grossen  Zahl  jugendlichen  und  erwachsenen  Einwohner/‐Innen 
intensiv genutzt. Neben der schulischen Nutzung tagsüber sind dies an den Abenden und Wochenenden 
vorwiegend die beiden Binninger Sportvereine SCB (Fussball) und LAR (Leichtathletik).  

Der bestehende Kunststoffrasenteppich hat nun das Ende seines Lebenszyklus erreicht und muss ersetzt 
werden. Die darunter liegende Asphalttragschicht ist hingeben weiterhin voll funktionstüchtig und kann 
belassen werden.  Es  sind  lediglich  rund  50 Meter  der  Randabschlüsse  brüchig  oder  defekt, welche 
ebenfalls ersetzt werden müssen. 

Für  die  Sanierung wird  dem  Einwohnerrat mit  dieser Vorlage  ein  Baukredit  über  CHF  470  000  (inkl. 
MWSt von 8%) mit einer Kostengenauigkeit von +/‐10% beantragt. Darin enthalten sind auch zusätzliche 
Wünsche der Nutzervereine betreffend Beschallung der Anlage. 

 
2. Beurteilung 

Soll das heutige Kunstrasenfeld auch zukünftig im bisherigen Umfang der Schule und den Sportvereinen 
zur Verfügung stehen, so muss der Kunststoffrasenteppich  in den kommenden Jahren ersetzt werden. 
Andernfalls  wären  in  einem  ersten  Schritt  keine  Wettbewerbsspiele  mehr  möglich,  bis  letztlich 
mittelfristig das Feld aus Sicherheitsgründen komplett gesperrt werden müsste. 

Das heutige System eines verfüllten Kunststoffrasens (Sand und Granulat) hat sich an diesem Standort 
bewährt  und  soll  beibehalten  werden.  Zusammen  mit  den  Nutzervereinen  wurde  dies  ebenso 
vereinbart,  wie  die  Linierung  auf  dem  Feld  und  der  vorgesehene  Terminplan.  Vorbehältlich  der 
Kreditgenehmigung  durch  den  Einwohnerrat  ist  der  Einbau  ab Mitte  Juni  2019  geplant. Da  einzelne 
Arbeiten witterungsabhängig sind, wird gemäss aktuellem Terminplan mit einer Bauzeit von mindestens 
8‐10 Wochen gerechnet.  

Im  Investitionsplan  ist für die Erneuerung  im Jahre 2019 ein Betrag von Total CHF 650 000 eingestellt. 
Um die vom Einwohnerrat gewünschte Kostengenauigkeit von +/‐10% zu erreichen, wurde zusammen 
mit  einem  Landschaftsarchitekturbüro  ein  Bauprojekt  erarbeitet  und  die  Ausschreibung  der 
Hauptarbeiten durchgeführt. Dabei konnten tiefe Preise realisiert werden (siehe Beilage), sodass für die 
Planung und Ausführung inklusive den bereits erfolgten Vorleistungen und den zusätzlichen Wünschen 
der  Vereine  voraussichtlich  rund  CHF  470  000  benötigt  werden.  Darin  ist  auch  die  fachgerechte 
Entsorgung des alten Rasenteppichs berücksichtigt. Der neue Kunstrasen hat nach heutigem Stand der 
Technik eine Lebenserwartung von rund 10 Jahren bzw. 16‘000 Betriebsstunden. 

 

Kostenaufstellung 

BKP  Arbeitsgattung  CHF 

424  Ersatz Kunstrasenteppich  380'000 

460  Tiefbauarbeiten  30'000 

490  Planerleistungen  35'000 

443 
Ergänzungen 
Lautsprecheranlage 

25'000 

Total  470'000 
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Projektabhängigkeiten 

Mit  dem  geplanten  Schulhausneubau  am  Schulstandort Dorf wird  es  spätestens  in  der  Bauphase  zu 
Einschränkungen  in  der Benutzung  des  Kunstrasenfeldes Margarethen  kommen. Die Benutzung wird 
voraussichtlich in den Jahren 2021‐2023 nicht möglich sein.  

Es macht deshalb Sinn, die Erneuerung des Kunstrasenfeldes Spiegelfeld nun anzugehen, damit es  in 
den Folgejahren nicht zu einer Kumulation von Einschränkungen kommen kann. Dies  ist  insbesondere 
auch  vor  dem  Hintergrund  angezeigt,  dass  die  Gemeinde  keine  Ausweichmöglichkeit  für  die 
Bevölkerung  und  Sportvereine  anbieten  kann,  sollte  der  Platz  aus  Sicherheitsgründen  zur 
Unfallverhütung gesperrt werden müssen. 
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